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Sonntagsplanderei
Nein Verehrteste so ohne Weiteres vermag ich

denn doch nicht Ihrer Logik zu folgen so liebenswürdig
Sie dieselbe auch einzukleiden wissen Die Überschreitung
Ihres letzlmonatlichen Wirthschgstsetats um drei Doppel
kronen denen ich mit Rücksicht auf die Zahlungsfähigkeit
Ihres Gatten allerdings unbedenklich das burschikose
Prädikat lumpig be lege war ja freilich des bekannten
Mißtrauensvotums ohne Worte der zusammengezogenen
Augenbrauen Ihres Tyrannen an sich nicht werth Wenn
Sie dann aber nicht nur für sich selbst sondern gleich
für die gesammte Species Hausfrau ein Recht auf
derartige Etats Sprünge fordern weil die würdigen
Väter unserer Stadt unlängst ohne jeden Skrupel ja in
einer offenbaren Anwandlung leichten Sinnes eine
Nachforderung von dreihundert Mark und zwar für
eine italienische Nacht auf der Peißniß bewilligt haben
so argumentiren Sie freilich mit einer liebenswürdigen
Schlauheit oder vielmehr mit schlauer Liebenswürdigkeit
welche meiner verehrten Freundin reizend zu Gesicht steht
die mich aber gleichwohl nicht bestimmen kann dieser für
hundert und aber hundert Ehemänner verhängnißvollen
Mausefalle das Wort zu reden fo kategorisch Sie dies
auch von mir fordern

Sollten Sie nach Bewältigung dieses reichskammer
gerichtlichen Schachtelsatzes noch bei Athem und geneigt
sein mich weiter anzuhören oder vielmehr anzulesen so
wollen Sie doch bedenken daß es nimmermehr wohl ge
than ist den guten Vätern der Stadt welche bekanntlich
mit großer Majorität beredte Großväter sind aus
jener italienischen Nacht auch nur den allerleisesten Vor
wurf zu machen Denn war dieselbe nicht bitte rufen
Sie Ihren Doppelkronen Brummbär zu Hilfe irr
wsjorem rrikrs xlorism angestiftet und rechnen wir nicht
auf eine gleich luftige Sommernacht im nächsten Jahre
wo wir die deu schen Naturforscher und Aerzte bet uns
haben und Sie Krust der Qualität Ihres Gatten mitten
in der Bewegung stehen werden Also hübsch leise auf
getreten meine Werthesten mit jener Begründung der
Etatssprünge damit unsere städtischen Haushalter dort
oben in der Waage nichts davon bören sondern hübsch
bei guter Laune sind wenn die Pflicht der Gastfreund
schaft wiederum an sie herantritt

Ja meine Freundin nicht nur eine freie Tochter des
freien Englands und was für eine wird am
Sonntag als Delegirte zum Sozialisten Kongreß hier ein
treffen sondern auch eine heißblütige Italienerin ist schon

unterwegs und wer weiß ob nicht bereis eine Russin ihr
Dynamitfläschchen pro nilrilo gefüllt oder eine Pariserin
ihre Petroleum Gießkanne geputzt hat um noch heute die
Reise nach der Saale kühlem Strande anzutreten

Möge das internationale Damenqaartett nur kommen
es wird vielleicht aus dem Hosjäger eine angenehme
Temperatur finden im Uebrigen dürfte die Hallische Luft
sich schwerlich über die Fremden erhitzen sie müßten denn
sehr schön oder sehr häßlich

Ob die Frauen vom deutschen Generalstabe der Sozial
demokratie mitkommen kann ich Ihnen nicht sagen glaube

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Margarethe

Große Oper in 5 Akten von Ch Gounod
Vor gut besetztem Hause ging gestern Abend zum ersten Mal

in diesem Spielab chnilt Gounods melodische und von zahl
reichen ächt lianzösilchen Trivialitäten abgesehen musikalisch

interessante mit virtuoser Technik componirte Oper Faust
und Margarethe in Scene Wenn auch in musikalischen Zunft
kreisen die Gounod lche Oper mit gewaltigen Rippenstößen be
dacht zu werden pflegt im großen Publikum das der Kunst
Verständniß und Interesse entgegenbringt hat die Gounod sche
Interpretation des Goelhe schen Faust so festen Fuß gefaßt
daß Spohr welcher der Goetheschen Philosophie ungleich mehr
Verständniß entgegenbrachte wie der jetzt so bigotte Franzole
Plötzlich vom Repertoire verschwinden mußte Sie ist auch bei
uns wie im Lande ihrer Heimath selbst eine Zug und Reper
toireoper allerersten Ranges geworden Mit demselben Ver
gnügen wie in Frankreich lauscht man auch bei uns den melo
dischen und harmonischen Trivialitäten welche durch eine wunder
bare Orchesterbehandlung ungemein an verführerischem Reiz
gewinnen Die interessante Behandlung des Orchesters im
3 Akt ist das muß selbst der zur Liege wahrer Kunst wallende
Wagnerianer dem Franzosen lassen nicht ohne hervorragen
den Werth denn hier erreicht der Componist durch sinnbe
rückende Tonbildung die glühende Sinnlichkeit der Dichtung
in all ihren Phasen Ein Vorzug der Oper ist unbestreit
bar ihrer Sangbarkeit In vokaler Hinsicht ist die Oper
liebevoll und dankbar ausgestattet leicht wird dem Sänger der
Mühe Preis Dem Faust des Herrn Stäven ist das Lob
nicht vorzuenthalten daß er auch strengeren Anforderungen
genügte leider waren die Ansätze nicht immer rein und die
Höhe genügte nicht immer Das unglückliche Falsett im 3 Akt
wo dem Sänger der Ton vollständig umschlug will ich gerne
mit dem Mantel der christlichen Liebe bedecken In der sinnlich
leidenschaftlichen Scene mit Margarethe zeigte sich der Sänger
auf der Höhe seines Könnens so daß wir über den gestrigen
Faust beruhigt mit einer Anerkennung diesmal die Akten schlie
ßen können Faust s böser Geist fand in Herrn Keller einen
Verteter der weder gesanglich noch darstellerisch trotz verschie
dener interessanter Seiten die der Künstler dieser ungemein
sanglichen und dankbaren Parthie abzugewinnen wußte gerade
besonders hervorragend und über das landläufige gehend war
Dem Trinklied und dem Ständchen gegenüber hätte ich nicht

es aber kaum da sie wie man hört sehr vernünstige
Frauen sein sollen die es ruhig und unbegehrlich abwer
ten bis die große von ihren Männern gepredigte Be
glückung stunde auch für sie schlägt Und wenn sie
nicht schlägt nun so werden sie sich wahrscheinlich noch
leichter als der Trompeter von Säckingen zu trösten
wissen ,Es wär so schön gewesen es hat nicht sollen
sein

So ist mir Frau Bebel früher als eine besonders
tüchtige überall nach dem Rechten sehende Hausfrau ge
schildert worden welche die fleißige und gelchickte Hand
ihres Meisters an der Drechslerbank aufs Beste unter
stützte Genießt sie jetzt nach Jahren der Sorge und
Arbeit der beschaulichen Ruhe so gönne ich ihr dies und
kann mich im Geringsten nicht darüber erboßen wenn sie
selbst Geschmack an seidenen Kleidern findet Noch haben
wir nicht die große allgemeine Zwangs Anstalt welche
Kleidung nach einem Schnitt und Speise nach einem
Rezepte vorschreibt Darum Verehrteste werden auch
Sie sobald der erste Schnee fällt trotz der Doppelkro
nen Nachforderung doch den gewünschten Pelzmantel er
halten Ihr Paul hat mich vor einigen Tagen mit
zum Kürschner geschleppt wo die Wahl bereits getroffen
ist und weil er mir zu sprechen nicht verboten bin ich
so frei Ihnen zu sagen wie lieb er Sie hat

Ebenso steht dem auch gar nichts im Wege daß Sie
mir wenn ich komme meinen Dank sür den geübten Ver
rath zu holen einige Ihrer unübertresflich schönen Waf
feln backen in denen ich nach dem rühmlichen Be spiele
der Paula Erbswurst im Voraus ersterbe als u f w
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Halle 11 Oktober
sBestätigun g,j Aus Trier wird der Magdeb

Ztg telegraphnt Von maßgebender Seite erfolgte hier
die Bestätigung daß der bisherige hiesige Regierungs
präsident von Pommer Efche Oberpräsident von
Sachsen wird

Premier Lieutenant von Wolss Sohn des frühe
ren Oberpräsidenten unserer Provinz vermählt sich heute
mit Fräulein von Birken kamp Tochter der verwitt
weten Frau Landgerichtsdirektor v Birkenkamp in Wies
baden welch letztere eine Tochter des verstorbenen Groß
industriellen Kommerzienrath Riebeck ist

sKun stverein/j Im städtischen Museum
kommen vom Sonntag an zur Ausstellung Eine Anzahl
Kunststickereien aus der Industrieschule des Fräulein
Wildhagen hier ein Paar Traustühle der St Moritz
kirche nach den Entwürfen des Herrn Beck in Herrnhut
eine Röthelzeichr ung von Eduard Grützner in München
ein Aquarell von C Onken in Wien ein Oelgemälde
Landschaft aus dem Riesengebirge von Erich Kubierschky
in München

sDer sozialdemokratische Parteitags der
morgen bei uns abgehalten wird scheint sich zu einer
Kundgebung im großen Stil zu gestalten Nicht nur

viel auszusetzen obschon ersteres wilder diabolischer und prickeln
der letzteres aber sathrischer auch in der Klangfärbung
ausgestattet werden mußte Darstellerisch muß der Mephisto
die Scene beherrschen das liegt im Charakter der Rolle davon
war leider wenig zu merken wenn auch der Sänger gestern
mehr Leben entfaltete als bei seinem früheren Auftreten Vor
trefflich war der Valentin des Herrn De muth Hier kamen
diesmal alle Vorzüge unseres Baritons zur besten Gellung In
der Hosenrolle des Siebels vermochte mir auch gesanglich Frl
Prosky nicht zu imponiren doch gebe ich gerne zu daß die
gewandte Künstlerin trotz der Nonchalance mit der sie den
armen Siebel maltraitirle immer sich am Ensemble hielt und
nichts verdarb Fräulein Kaminski fand sich gleichfalls so
lala mit der Marthe ab aus der sie absolut eine Ajährige
Landsknechlswittwe machen wollte Die Marthe ist eine alte
Kupplerin aus Gewohnheit und aus Einbildung Je älter
Marthe nun zur Darstellung gebracht wird desto wirkungs
voller ihre Verliebtheit in den Teufel Wenn sich auch die
gestrige Vertreterin der Marthe älter geschminkt hätte keinem
Menschen im Theater wäre es eingefallen sie für so alt zu
Hollen Von der Regie aber die sich übrigens in einigen
recht bedenklichen Costüm Anachronismen gifiel kann man an
einem Stadttheater von dem Range des unseligen verlangen
daß in Zukunft eine so jugendlich geschminkte Marlhe nicht
wieder ans die Scene gelassen wird Die ganze Scene mit
Mephisto so köstlich sie ist ist durch Frl Kaminsky geworfen
worden Frl Clementine Pl eschner war eine Margarelhe
die sowohl durch gesangliches Können als durch decentes Auf
treten künstlerisch Hervorragendes bot Im 3 Akt als auch
in der Kerkerscene genügte die junge Künstlerin den weitgehend
sten Anforderungen auch des verwöhnteren Theaterbesuchers

Chor und Orchester waren zu loben die Ausstattung Prächtig
und stand im 5 Akt auf dem Höhepunkt Das dort von Frau
HannaRud olph inscenirte Bacchanal war ebenso glänzend als
wirkungsvoll wofür unserer vorzüglichen xriws wllsrius und
der Regie alle Anerkennung gebührt

Halle 6 Oktober vi r
b sVictoria Theater Z Gestern fand Die Grille

Charakterbild von Charlotte Birch Pfeiffer vor dem leidlich
zahlreichen Publikum vielen Beifall Mir persönlich ist das
Stück mit seinen Salon Bauern und Salon Hexen mit seiner
verschrobenen Handlung und seinem erkünstelten Wehmuthsdusel
zuwider Aber Geschmäcker sind Geschmacksachen das Stück

über taktische und organisatorische sondern auch über
prinzipielle Fragen Abänderung des Parteiprogramms
in grundlegenden Bestimmungen soll berathen werden
Es ist seit dem Gothaer Congreß im Jahre 1875 auf
welchem sich die beiden großen sozialistischen Richtungen
vereinigten der erste allgemeine Parteitag der Sozial
demokraten der auf deutschem Boden gehalten wird
Unter der Herrschaft des Sozialistengesetzes war an der
gleichen nicht zu denken Die folgenden Parteitage haben
im Ausland in Wyden in der Schweiz in Kopenhagen
in St Gallen stattgefunden Das Berl Volksblatt
theilt die Liste der ihr bekannt gewordenen Delegirten
zum Congreß in Halle mit und bemerkt dazu in allen
Wahlversammlungen sei soweit es sehe der Ocganisations
entwurf der Fraction in allen Punkten oder mit unbe
deutenden Abänderungen genehmigt worden Von der
berühmten Spaltung der Sozialdemokratie sei natürlich
nirgends etwas zu bemerken gewesen

sS ozialisten Kommersj Am nächsten Diens
tag veranstalten im Saale des Punzen Carl die hiesi
gen Sozialdemokraten zu Ehrea der Delegirten einen
Kommers Dem Programm entnehmen wir daß der
Kampf gegen die Kapitalmacht und den Schutz der Ar
beit zur Darstellung gebracht werden Warum bringen
die Herren nicht den sozialistischen Zukunftsstaat und das
freie Weib zur Darstellung das wäre doch wenigstens
interessant und pikant

f fHandwerker Meister Verein In der gestern
Abend im Hotel zur Tulpe stattgehabten Versammlung
des hiesigen Handwerker Meister Vereins hielt Herr Privat
dozent Dr Baumert einen lehrreichen Vortrsg über die
Chemie unserer Nahrungsmittel An der Hand tabel
larischer Aufzeichnungen gab der Herr Referent auch den
vielseitig anwesenden Damen einen Einblick in die Arten
der chemischen Bestandtheile in den Nahrungsmitteln und
den davon abhängig zu machenden Nährwerth derselben
unter spezieller Berücksichtigung der Eiweiß Fettstoffe
Kohlenhydraten zc Die Versammlung ehrte nach einer
kurzen Diskussion den Vortragenden durch Erheben von
den Sitzen Hierauf fand mittelst Ballotage die Ausnahme
von 7 neuen Mitgliedern zur Vorschußbank statt Unter
Geschäftlichen gelangte eine Einladung des Vergnügungs
vorstandes zur Kenntniß daß am 20 Oktober im Neuen
Theater eine Festlichkeit bestehend in Concert Theater und
Ball stattfindet

f Quartalversamml ung In der gestern Nach
mittag im Restaurant zum Kühlen Brunnen abgehaltenen
Ouartalversammlung der hiesigen Bäcker Innung wurden
4 neue Mitglieder aufgenommen 7 Gesellenprüfungen vor
genommen und 2 Lehrlinge kontrakilich neu zur Lehre
verpflichtet Hieraus wurde Bericht erstattet über den von
der Innung beschickt gewesenen Centralverbandstag in
Bremen und vornehmlich über den Verlauf der von Halle
vertretenen Anträge auf Errichtung einer Sterbekasse
Streichung des Tax Paragraphen aus der Gewerbe Ord
nung zc Die in der Innung aus den gemeinschaftlichen
Kohlen und Hefenbezügen erzielten Ueberschüsse ermög
lichten die Gründung einer Vergnügungskasse und soll
den Mitgliedern wie das letzte Sommerfest so auch eine
Winterfestlichkeit ohne Beitragsleistung geboten werden

gefiel eben Allerdings galt ein großer Theil des Beifalles
wohl nur der Darstellung und den Darstellenden die zum Theil
sehr schöne Leistungen boten Allen voran Fräul Roths als
Grille aus der lustigen Soubrette von sonst war ein kleiner
Teufel mit zerzausten Rabenhaar geworden anstatt der sonstigen
hohen Töne hörten wir dieses Mal die dunklen der Leiden
schaft des Schmerzes Aber manchmal lugten die lustigen
Soubrettentöne mitten daraus hervor Ein wenig von dem
Sammi Organ des Frl Wagner und die Grille wäre noch
mehr zur Gellung gekommen Sehr gut in Maske Haltung
und Ton war die alte Fadet Frl Erlholz der sich das Ehe
paar Barbeau die Zwillingsbrüder Manon u s w würdig
anreihten Die Jnscenirung war gut die Drahtseilkünste des
Huhnes im ersten Akte hätten der Signora Banchetti Ehre ge
macht Dem Theatermeister möchten wir empfehlen etwas
auf das Aufziehen des Vorhanges zu achten damit die Deko
rationen nicht alleine spielen oder uns wie im 4 Akte mit
einem auseinanderstürmenden Gewirre von Machen der Mund
wässerig gemacht wird Die Pausen sind unleidlich lang so
daß gestern erst nach 11 Uhr der Vorhang fiel

Einen überrsschend noblen reichhaltigen und gediegenen
Eindruck macht Heft 1 des jetzt beginnenden zehnten Jahrgangs
von Vom Fels zum Meer Union Deutsche Verlagsgesell
fchast in Stuttgart Die illustrirte Familienrevue von popu
lärer Grundtendenz aber in der Haltung vornehm und wissen
schaftliche Gründlichkeit nicht von sich weisend hat in den letzten
Jahren einen derartigen Aufschwung genommen daß sie in ihrer
Eigenart einzig dasteht und an Reichhaltigkeit des Inhaltes und
an Schönheit der Illustrationen von keiner anderen Zeitschrift
übertroffen wird Ein großer Zug geht durch dies Unternehmen

da werden sichtlich keine Kosten gescheut und das Bestreben
nur das Beste zu aeben macht sich bei jedem Heft bemerkbar
Das uns setzt vorliegende erste Heft trägt alle jene oben ange
deuteten Merkmale in die Augen springend an sich und verspricht
einen ganz hervorragenden Jahrgang Au Untcrhaliung finden
wir den Anfang einer gemüthswarmen reizend geschriebenen
Novelle von Paul Heyse Die Geschichte von Herru Wilibald
und dem Frosinchen dann die ersten Kapitel eines überaus
interessant beginnenden großen Gesellschaftsromans Martha
von Rudolf Lindau ferner eine geistvoll humoristische Novelle
aus Jena von Robert Keil mit herrlichen Bildern Wie
man in Afrika reist von Gerhard Roklis Die Frauen und
das junge Deutschland von Johannes Pioelß und Karnevals
gestalten der Pflanzenwelt von Dr E Dennerl gleichfalls
prächtig illustriert



In i er Hefenangelegenhett wurde von dem vorstandsseitig
abgeschlossenen billigeren Bezugsbedingungen Kenntniß ge
nommen Eine für einen vom Hochwasser bedrängten
Kollegen bei Torgau unternommene Kollekte ergab den
Betrag von 30 Mk dieselbe soll auch auf die in der
Versammlung nicht anwesenden Mitglieder ausgedehnt
werden Sodann wird der Antrag unterstützt vom Unter
verbande zudem noch 100 Mk für denselben herzugeben
Unter Geschäftlichen wurde bekanntgegeben daß diejenigen
welche die beschlossene Erhöhung der Backlöhne nicht inne
halten vom 15 Oktober ab der festgesetzten Strafe anheim
fallen fodann nahm man eine abwartende Stellung ein
gegen eine von einem Händler l ut Annonce geplante
Frühstücksschnellbkförderung mit hohen Rabattbewilligungen
Zur Prüfung der Jahresrechnungen der verschiedenen
Klassen wurden die Herren M Wernicke Keitel und
Fleischer gewählt

Im Viktoria Theater dessen rührige Direktion
bestrebt ist ihren Spielplan möglichst abwechslungsreich
zu gestalten geht Sonntag nochmals die mit so großem
Beifall aufgenommene Operetten Posse Occarini oder
Eine feine Familie sowie Montag den 13 d M aber
mals eine Novität und zwar Rudolf Kneisels lustiger
Schwank Papageno in Szene Dies Stück hat bereits
auswärts so namentlich am Wallner Theater in Berlin
großen Erfolg errungen und dürfte auch hier das Publikum
für einige Stunden aufs Beste unterhalten

Z V m alten Bahnhofs Durch die Außerdienst
stellung der westlich des alten Bahnhof Empfangs Ge
bäudes gelegenen Schienengeleise ist die dortige Gegend
wie ausgestorbeu nichts stört die jetzt dort eingetretene
große Ruhe Hätte nicht noch das Vahnpostamt dort
selbst seine Abfertigungsstelle die noch einigermaßen Ver
kehr unterhält so könnte man die dort herrschende Oede
mit der Stille eines Friedhofes vergleichen Dies wird
ja anders sobald Verfügung Anlage neuer Straßen
über das todtgelegte Bahnterrain getroffen sein wird
Die Jnterimsbrücke in der Delitzscherstraße ist beseitigt
und kann nunmehr die oort unterbrochene Verbindung
der dort gelegten Straßenbahngeleise erfolgen Die In
betriebsetzung der Straßenbahnlinie Leipzigeiplatz Delitzscher
straße Bahnhofsempfangsgebäude Vorplatz wird vordem
20 d M nicht erfolgen können

f Verspätung Der gestern Vormittag hier fahr
planmäßig 11 Uhr 25 Minuten von Berlin aus etn
trkffende Schnellzug hatte kurz vor der Einfahrt in unsern
Bahnhof eine unfreiwillige Verspätung von 20 Minuten
indem eine Rangirmafchine auf dieser Stelle ohne jedwede
Fährlichkeit entgleist war und die Strecke erst wieder
freigemacht werden mußte ehe der Wagentrain in die
Bahnhofshalle einlaufen konnte

8 Schwurgericht In der heutigen Schwurgerichtssitzung
wurden in der s Zt von uns mitgetheilten Landfriedensbruchfache
Arbeiter Trautmann und Genossen 12 Angeklagte zumeist vor
bestraft von hier verhandelt Es handelte sich um jenen Vor
fall auf dem Roßplatze am 19 Juni d J bet Gelegenheit des
dort abgehaltenen Jahrmarktes bei dem eine Anzahl junger
skandalsüchtiger Burschen in Folge der Festnahme einiger
Burschen die sich im Hackemefser schen Trinkzelte unnütz ge
macht die dort errichtete Polizeiwachtstube stürmten die wache
habcnden Polizeibeamten mißhandelten mit Steinen bewarien c
Die Angeklagten leugnen zumeist werden aber durch die Zeugen
im Ganzen sind nahezu 30 zu vernehmen der ihnen zur Last

gelegten Vergehen überführt Angeklagt sind dieselben des Land
sriedensbruchs des thätlichen Widerstandes gegen die Staats
gewalt und der Anstiftung zum Aufruhr Da die Verhandlung
wohl bis heute gegen Abend währen wird so kann heute das
Resultat nicht mitgetheilt werden Wir verweisen daher auf
dem In der nächsten Nummer unseres Blattes erscheinenden aus
führlichen Bericht

sErstickt Auf einem Grundstück in Oberglaucha
waren in verflossener Nacht zwei Arbeiter damit beschäf
tigt die Düngergrube zu entleeren als sie in Folge der
der Grube entströmenden Gase betäubt wurden Herbei
geeilten Leuten gelang es die mit dcm Erstickungstode
kämpfenden Arbeiter noch lebend aus der Grube zu ziehen
worauf dieselben der Königl Klinik zugeführt wurden
Der Zustand derselben ist besorgnißerregend

Polizei Nachrichten In der Nacht vom
9 zum 10 ds Mts ist aus einer Ladenkasse in einem
Drogengefchäst der Ulrichstraße der Betrag vom 30 Mk
gestohlen worden es wurde angenommen daß dieser Em
bruchsdiebstahl von den hier hausenden Einbrecher ausge
führt worden sei Die angestellten Recherchen haben
jedoch ergeben daß es der eigene Hausbursche gewesen ist
welcher dann zur Hast gebracht wurde Gleichzeitig

urde festgestellt daß ein zweiter Hausbursche aus dem
selben Geschäft für ca 164 Mk Parfümerien und andere
Waaren bestohlen hatte Diese Waare ist bei ihm noch
vorgefunden der Dieb wurde ebenfalls verhaftet Die
Schulknaben Fr und Br sind als diejenigen ermittelt
welche mehrere Ladenkassen gestohlen haben Die hoff
nungsvollen Beugel wurden verhaftet Von einem
Wagen welcher in der Krausenstraße ohne Aussicht stand
ist ein Sommerüberzieher von gelblich braunen Stoff mit
großcarrirtem Futter gestohlen worden

Standesamt Halle a S Meldung vom 10 Dktober
Aufgeboten Der Schuhmacher Arthur Holland Zapfen

straße 2 und Anna Strömer kl Sandberg 11 Der Tisch
ler Hermann Sachse und Bertha Brand Mauergasse 14
Der Seemann Wilhelm Preußer Hamburg und Luise Kohl
bach Moritzzwinger 3 Der Schuhmacher Karl Reichmuth
und Ariederike Richter Hohenihurm Der Maurer Gustav
Wilhelm Lorbeer uns Auguste Marie Minna Leberecht Atber
stedt Der berittene Gendarm Louis Ernst iv ax Frönicke
Hammikeln und Wilhelmine Marie Adelinde Ritter Morl

Eheschließungen Der Schlosser Richard Eckardt Char
totiensiratze 12 und Luise Pichel Zwingerstraße 19

Geboren Dem Hondarbeiter Karl Brachert 1 S Wein
gärten 2 Dem Wagewchieber Wilhelm Jordan I T Marie
Pauline Auguste Bäckergasse 9 Tem Muurer August Lclu
mann 1 T Margarethe Hcdwig Unterplcn6 Dem Schiesser
August Kallwaßer 1 S Franz Arthur 3 VereinsstraßclO

Dem Handarbeiter Karl Halle IT Anna Emma Frieda Lilien
gasse 1 Dem Schriftsetzer Karl Nietschmann 1 S Hermann
Walther Lessingstraße 32 Dem Mckermstr Richard Stein
metz 1 S Gustav Richard Bruno Streiberstraße 28 Dem
Bierhändler Gustav Plätzsch 1 T Helene Streiberstraße 21
Dem Tischler Karl Rickwardt 1 S Friedrich Karl Adolf gr
Berlin S Dem Handarbeiter Karl Hammer 1 S Herren
straße 23 1 unedel S

Gestorben Der Maurer Friedrich Wilhelm Albert Göbel
38 I Mittelwache 13 D s Haudarbeiters Karl Brachert
S 5 St Weingärten 21 Des Kastellan Louis Oblhoff T
Luise Auguste Elsa 2 M Charlottenstraße 14 Minna Lutze
23 I Klinik Des Schneiders Bernhard Böhme T Anna
Bertha Elfe II Sophienstraße 23 Des Kutschers Herm
Probst S Max 2 M Breitestraße 17 Des Zi imermanns
Josef Ebert S Otto 2 M Schützengasse 19 Des Hand
arbeiters Karl Hammer S 4 St Herrenstraße 23 Des
Maurers Rudolf Spengler S Erich 2 M Weidenplan 1

Gerichts Zeitung
Halle 10 Oktober Schwurgerichtssitzung
Gerichtshof Vorsitzender Mehdam Landgerichts Director
Beisitzer Dr Weißbein und Atenstedt
Gerichtsschreiber Ramdohr Referendar
Staatsanwaltschaft Klotzsch Gerichtsassessor
Vertheidiger Weber Rechtsanwalt für Lohmann
Geschworene Rudolphi Rittergutsbesitzer in Dammendorf

Dr Boocher Fabrikbesitzer in Osmüude Barth Rentier in
Helfte Herbst Rittergutsbesitzer in Dederstedt Scbulze Banquier
in Merseburg Rath Gutsbesitzer in Neuhau en Dr Neubauer
Rittergutsbesitzer in Krosigk Andree Gutsbesitzer in Landsberg
Schnapperelle Gutsbesitzer in Benndorf Conrad Mühlenbe
sitzer in Pregelmühle bei Alsleben Reußer Gutsbesitzer in
Rottelsdorf Lüttich Amtmann in Sylde

Zunächst hatte sich der in Schiepzig am 18 September 1865
geborene in Untersuchungshaft befindliche Kupferschmied Franz
Lobmann zu verantworten und zwar auf Grund der ZZ 249
26V 3 242 74 Strgb Folgender Sachverhalt lag vor

Im Victualicnladen der Frau Hoffmann hier trafen sich am
16 August dfs Lohmann und der Handschuhmacher Wenzel
Der Weichensteller Hoffmann Ehemann der Geschättsinhaberin
der Kesselschmied Schnch und Wenzel unterhielten sich und Loh
mann machte sich bei dieser Gelegenheit mit Wenzel näher be
kannt setzte sich mit diesen an einen Tisch und nshm wahr
daß jener 14 Mark baares Geld bei sich hatte Gegen zehn
Uhr brach Wenzel auf und Lohmann folgte ihm fragend was
sie nun machen wollten er schlug vor noch ein Glas Bier zu
trinken oder zusammen spazieren zu gehen Beide gingen dem
nächst in die Restauration zum 811 am Roßplatz und tranken
noch einige Glas Bier welche Wenzel bezahlte Als sie nach
Haufe zu gehen beabsichtigten erklärte Lohmann daß er in
Halle bekannt sei Wenzel bei feiner Unbckanntschaft mit der
Oertlichkeit sich ganz auf ihn verlassen könne er bewog Wenzel
mit über den Roßplatz an der Friedhofsmauer entlang zugehen
Als Wenzel über die Richtigkeit des Wegcs Zweifel äußerte
überfiel ihn Lobmann plötzlich wart ihn nieder kniete auf dessen
Brust schlug ihn mit der Faust in den Nacken aus den Kopf
in das Gesicht in die Augen und würgte ihn Todesdrohungen
ausstoßend als jener um Hilfe rief Als Wenzel sich seiner
Sinne nicht mehr mächtig stellte durchsuchte H dessen Taschen
und fand in der Weste ca 11 Mark welche er an sich nahm
ebenso zog er Wenzel den Ueberzieber aus urd eignete sich auch
diesen sowie die Hosenträger zu Bevor er sicb mit dem Gelde
und den Sachen entkernte kehrte er nochmals um und zog
Wenzel noch die Stiefel aus Die geraubten Sachen wurden
später in keiner Wohnuna wieder vorgefunden Bei ver Haus
suchung wurden noch 2 Stöcke bei Lohmann gefunden deren
einen er nach stattgehabter Ermittelung dem Tapezierer Block
haus als dieser im Juni dfs den Straßenbahnwagen besteigen
wollte von dessen Reisckoffer den andern dem Restaurateur
Buggert Anfangs August dfs entwendet haben sollte Zum
Theil gab Lohmann die That zu und wurde im Ucbrigen durch
Zeugenheweis überkühit so daß der Staalscmwalt das Schul
dig unter Ausschluß mildernder Umstände erkannte Das Ver
dikt der Geschworenen lautete dem Antrage entsprechend jedoch
unter Verneinung des Diebstahls in einem Falle

Dem weiteren Antrage des Staatsanwalts gemäß erkannte
der Gerichtshof auf eine Gesammtstrake von 4 Jahren Zucht
haus unter Einschluß einer früheren Diebstahlsstrafe Ehrver
lust auf 5 Jahre und Zulässtgkeit der Stellung unter Polizei
aufsicht auf Freisprechung wegen Diebstahls in einem Falle

Provwz und Reich
Ler Abdruck uuserer Orizwalartikel ist nur it gwamr

stattet,

I I Ahlsdorf 10 Oktober Gestern Nachmittag entstand
zwischen Arbeitern welche für dm Chausseebau Creisfeld
Ablsdorf neu engagirt waren und denen die bereits dort be
schäftigt sind bei Ahlsdorf Streit welcher da Erstere in an
getrunkenem Zustande ankamen bald in Schlägerei ausartete
Der Arbeiter F aus Breitenworbis vertheidigte sich einem
Arbeiter K aus Mansfeld gegenüber mit einem sogenannten
Steinschläger wobei er denselben so unglücklich an den Kopf
traf daß er den Schädel aber dem linken Auge zertrümmerte
K fand Aufnahme im städtischen Krankenhause zu Eisleben
wohin er auf einem Wagen von Herrn Barbier und Heilge
hülfen Günther aus Hergisdorf geleitet wurde und welcher dem
Verletzten auch die erste Hilfeleistung angedeihen ließ F da
gegen welcher leine That allerdings zu spät bereute wurde
mit noch einem Komplizen zur Haft gebracht E Z

Gommern 10 Oktober Sonnabend feierte Cantor
Bornhack hierselbst lein goldenes Dienstjubiläum Zu dieser
Feier war als Vertreter der Regierung zu Magdeburg Regier
ungs und Schulrath Bode erschienen der dem Jubilar am
Vormittag im engeren Familienkreise den Adler zum Hohen
zollernschen Haus Orden überreichte Am Nachmittag fand die
kirchliche Feier siatt an welcher die städtischen Behörden frühere
Schüler des Jubilars sowie verschiedene Lehrer der Kreisschul
inspeetion Theil nahmen Um 4 Uhr fand im Schützenhause
ein Festessen von 72 Gedecken statt Trinksprüche heilern und
ernsten Inhalts wechselten mit einander ab Ein Ballvergnügen
nach Aufhebung der Tafel hielt die Thcilnehmer noch längere
Zeit fröhlich beisammen

Weisteufels 10 Oktober Angeregt durch die Beschlüsse
der Kreisiynode unter dem Arbeiterstande eine gute zur Be
kämpfung der christenthnmieindlichen Bestrebungen der Sozial
demotratie besonders geeigneie Zeitschrift zu verbreiten hat ein
aus Männern unseres Wahlkreises Weißenfels Zeitz Naumburg
bestehendes Komitee beschlossen allwöchentlich das Thüringer
Arbeiterblatt erich inen zu lassen Die erste Nummer dieses
neuen Blattes wird in allernächster Zeit erscheinen Eine An
zahl tüchtiger an dem wahren Wohl unseres Arbeitelstandes
liebevoll interessirter Mitarbeiter ist gewonnen und es steht zu
hoffen daß dem dankenswerthen Unternehmen besonders aus
den Kreisen der Arbeitgeber ermuthigende thatkräftige Unter
stützung zu theil werben wird

Magdeburg 10 Oktober Unser Landtags Abgeordneter
Herr Seyffardt aus Krefcld wird Montag den 13 d M
Abends 8 Uhr im Fürstenhoi zu seinen Wählern über die
oegenwärtige politische Lage sprechen Da Herr Sehffardt sein
Thema sachlich und gründlich zu behandeln pflegt dürste der
Vortrag viel Interessantes bringen Der nationalliberale Verein

ladet die Wähler des Herrn Sehffardt zu dieser Versammlung
ein Wie uns mitgetheilt wird hrt H rr Sehffardt sich aus
drücklich bereit erklärt Interpellationen zu beantworten so daß
auch in dieser Hinsicht der Abend mancherlei Anregung ge
währen wird

Laucha 10 Oktober Im benachbarten Dorndorf wurde
der Arbeiier Kurzhals 72 Jahre alt wegen Sittlichkeitsver
brechens s 176z des R str G B verhaftet ebenso der Ar
beiter Gölte von hier wegen gleichen Falles Der p Götte
hat sich im Gerichlsgefängmß Naumbnrg erhängt

f Arenshausen 10 Oktober Als am Monrag Nachmittag
der Blitzzug Berlin Frankfnrt Arenshausen passirte ereignete
sich ein schrecklicher Unglücksfall Der geisteskranke schon über
S0 Jahre alte Gänsehirte Schwamm stand mitten auf dem Ge
leise und wurde von dem heranbrausenden Zuge überfahren
so daß der Tod augenblicklich eintrat Der Körper war total
zermalmt

x Cobnrg 9 Oktober Die zum Besuch der herzoglich
Edinbur ichen Herrschaften hier anwesenden Prinzessinnen
Victoria und Marqaretha von Preußen reisen morgen
Mittag 12 Uhr 28 Min über Lichtenfels Probwella nach
Berlin zurück Die Arbeiten zur Fertigstellung der Fern
fprcchleirung in unserer Stadt sind in den letzten Tagen
soweit gefördert worden daß man gegenwärtig mit dem Ziehen
der Drahte beschäftigt ist Man hofft die Leitung noch in
diesem Monat in Gebrauch nehmen zu kennen

Gotha 10 Oktober Der Protestantentag hat über die
Stellung zum Dogma verhandelnd nach emem Bortrag des
Pfarrers Hanne aus Hamburg erklärt Wir verwerfen jeden
Versuch die alten Dogmen unserer Zeit als Glaubens und
Lehrgesetz aukzuerlegen und fordern Anerkennung jeder aus
ernster Prüfung hervorgegangenen theologischen Ueberzeug
ung

Telegramme und letzte Nachrichten
10 Berlin 11 Oktober Wir theilten kürzlich

mit das die in der Presse verbreiteten Gerüchte von
dem angeblich nahe bevorstehenden Rücktritt des Chefs
des Grosten Generalstabes Grafen Waldersee unbe
gründet seien Diese Mittheilung welche übrigens
aus der Schlesischen Zeitung in mehrere Berliner
und auswärtige Blätter u A die Allg Ztg
München übergegangen ist erhält heute eine neue
Bestätigung durch die Nat Ztg welche meldet
dast man die erwähnten Nachrichten in den Kreisen
des Generalstabs für unglaubwürdig hält

Berlin 11 Oktober Die Reichsbank hat heute den
Diskont auf PCt und den Lombardzinsfust auf

vCt erhöht
b Paris 10 Oktober Der frühere Kriegsminister

General Lewal theilte einem Mitarbeiter des Gil
Blas mit vor einigen Jahren hätte ein Zeichner des
deutschen Geniekorvs die Pläne der Befestig ,,gen
von Strastbnrg für 1800 Franken der französischen
Regierung ausgeliefert Die Franzosen befästen die
Pläne aller deutschen Festungen ebenso gekehrt die
Deutschen diejenigen der französischen Festungen

b Ro m 11 Oktober Das Räubernnwesen in der
Gegend von Biterbo hat die Negierung veranlagt
eine Anzahl zuverlässiger Bürger in den verschiedenen
Ortschaften mit Feuerwaffen zn versehen damit diese
die Karabinieri bei ihren Nazzien auf die Brigauten
unterstützen

a London 1l Okt ZDer Wagen Salisbnry s wurde
von der Zollbehörde in Newhaven beschlagnahmt und
der Kutscher verhastet weil der Minister zwölk Liter
Coguas und eine Menge Cigarre im Wagen ver
borgen hatte Die Zolldefraudatiou beträgt Ick Pfd
Sterling

m Belgrad 11 Okt Verschiedene Erscheinungen
der letzten Zeit lassen der Regierung Mastnahmen zur
Beschränkung der Prcstfreiheit welche nicht selten in
Zügellosigkeit ausartet wünschenswerth erscheine
Wie ich vernehme wird im Ministerrath bereits eine
Gesetzesvorlage berathen welche der Regierung Hand
haben bieten foll zur Bekämpfung der zu Tage getre
tenen Auswüchse der Prestfreiheit Die Vorlage soll
der Skuvschtina schon in der nächsten Tagung zugehen

o Belgrad 11 Okt Die Gerüchte von den beab
sichtigte Rücktritt des Metropoliten Michael werden
von der Regierung nahestehender Seite für unbegrün
det erklärt Die Demiffion des Metrovoliien könne
der Regierung nicht erwünscht sein weil sie in Ruß
land einen schlechten Eindruck machen würde

o Belgrad 11 Okt Die Regierung geht mit dem
Gedanke um im Auslande eine Anleihe a fzuuehmen
um die Staatsschuld zu konvertire und durch die
Verringerung der Zinsenlast das Ansgabebndget zu
vermindern Wie verlautet hat sich durch Vermittel
ung russischer Banken ei französisches Konsortium
gefunden welches die Convertiruugsoperatio durch
zuführen geneigt ist

Kassel 10 Oktober Wegen Differenzen mit den Arbeitern
haben sämmtliche Cigarrenfabriken in Eichwege nach vorausge
gangener Kündigung die Arbeiter entlassen und den Betrieb
eingestellt

Köln 10 Oktober Nach der Köln Zeitung werden auf
dem sozialistischen Parteitag in Halle nach der Präsenzliste 155
Wahlkreise vertreten sein Angemeldet wurden 305 Delegirte
darunter aus London Jooos und F scher aus Zürich Beck und
aus Wien Adler

London 10 Oktober Dillon und O Brien sind verschwunden
vermuthlich sind sie nach Amerika abgereist Damit ist ihre
Bürgschaft von 1000 Lst verwirkt

Paris 10 Oktober Der Spion Bonnet ist zu 5 Jahren
Geiängniß und 5000 Frcs Geldbuße oder entsprechender Zu
schlagshakt vsrurtheilt worden

Paris 10 Oktober Paris behauptet daß fast täglich
zahlreiche französische Militärs ihre Dienste der deutschen Bot
schaft anbieten die diese aber zurückweisen Die Behauptung
hat in militärischen Kreisen großen Unmuth erregte

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Kirchliche Anzeige
Die wöchentlichen Montagsgottesdienste in unserer Kirche

Bibel und Miisionsstnnden werden von nächstem Montag an
versuchsweise in der Gertrandenkapelle Eingang durch
die Thorwege der Predigerhäu er gehalten werden Wir
bitten die G meindezlieder von dieser Aenderu g Kenntniß
nehmen zu wollen

Der Gemeindekirchenrath zu U L Frauen
Zu St Ulrich Berichtigung Schmieds e 17 Sonntag

den 12 Oktober Abends 6 Uhr Herr Kand t Grob Der
Gottesdienst Vormittag 10 Uhr fällt weg
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Die seit 1 d Mts fälligen Zinsscheine der von Bau
Unternehmern und Hausbesitzern n s w für Stratzen Aus
tan vou Pächtern städtischer Grundstücke und von Unter
nehmern n s w unterpfändlich hinterlegten Werthpapiere
und der verschiedenen Orts pp Krankenkassen zugehörigen
Effekten werden von morgenlab während der nächsten Wochen
in unserer Depositalkasse Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungs
leistung und Vorzeigung der ertheilten Deposital Protokoll Auszüge
ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf besagte
Ziusscheiue bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusendung
innerhalb der nächsten 14 Tage bei der genannten Dienst
stelle abzuholen

Halle a S den 8 Oktober 1890 Der ZMagistrat
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die

Influenza unter den Pferden des
Kaufmann Barth und
des Steinsktzermeisters Stephan

erloschen ist

Halle a S den 7 Oktober 1890
Die Polizei Verwaltung

Der gegen den Arbeiter Jgnaz Lorck aus Pakostew Kreis
Rawitsch unterm 30 Juni 1890 erlassene Steckbrief W erledigt
I 1971/90

Halle a/S den 6 Oktober 1890
Der Erst Staatsanwalt

Bekanntmachung
Die auf unseren Gasanstalten Hafenstraße 1 und Krausenstraße 5

aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen Coke verkaufen wir
zum Preise

von 1 Mark das Hectoliter ab Anstalt
von 1,15 Mark das Hectoliter frei Gelaß

Halle a/S den 16 August 1890
Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

NIMM
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Arstis und franko
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feinsten Astrach Caviar
Fließeudfetteu ger Rhein

lachs
Mecklenburger Spickaal
Echt Teltower Räbchen
Täglich frische Krammets

vögel hKraueustädter Würstchen
Italiener Maronen
N Magdeb Sauerkohl

Z Aal in Gel6e
Rügenwalder Gänsebrüste

H Frische Preiselbeeren
Z empfing
s MiH gr Stein u ar Ulrich str Ecke

Waldvögel
Stück Stieglitze,Hänflinge

Zeisige Finken Drosseln und
Kanarien verkaufe wegen
Mangel an Raum
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s fette Schweine verkauft
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mit echtem Bernstein
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mit echtem Bernstein

1 elcg Cigarren Etui
1 eleg Feuerzeug
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Bei vorheriger Einsendung des
Betrages nebst 0,60 porto und
zollfrei Jllustr Preisliste für
20 franco

Wiederverkäuser Rabatt

Das berühmte amtlich grprüfte
Ringelhardt Glöckner sche

Wnnd nnd Heilpflaster
heilt alle Geschwülste Drüsen
Flechten Entzündungen Salz
fluß Krebsschäden Knochenfraß
ichlimme Firger Frostleiden
Brandwunden Hühneraugen
Hautausschlag Maqenleiden
Gicht Reißen u f w schnell u
gründlich

Mit Schutzmarke au
den Schachteln zu beziehen s 25
u 50 H mit Gebrauchsanweisung
aus den bekannten Apothe
ken Atteste liegen daselbst aus

lW Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

Blut nur
macht gesun
den Körper

Das vr Derrnchl che Eisenpulver
weltberühmt seit 2 Jahren ist
das vorzüglichste Blutreinigungs
und Kräftigungsmitel und von
wunderbarer unfehlbarer Wirkung
bei Mutarmuth Bleichsucht Blut
stockung Schwäche Nervenleiden
Krämpfen Ohnmacht Kopfweh
Migräne Haemorrhoiden Schachtel

4150 ganze Kur 3 Sch L4,b0
Allein echt in der Kgl priv Apotheke

z weiß Schwan Berlin
spandauerstratze 77

21000 Mark
zur I Hypothek bei pupillarischer
Sicherheit nach auswärts per t
Januar oder früher gesucht
Unterhändler verbeten Gefl Off
des unter I 8 S776 5
d O in Halls a S

Möbel werden anfpolirt
und gestrichen

Meckelstraße Hof S Tr

kemtes 1lV rMdmk
Pfd 5 H

Ä Pfd 7
mit u ohne Knoblauch s Pfd 80

Gttl iv L Pfd SV H
Grobschnitt a Psd 1,20 Mk bei
Abnahme v 5 Pfd ü 1,10 Mk

Pökelknochen v jg z Schweinen

N HoflieferantV Leipzigerstraße 75
küv mbrer 8kdlltü
für alle durch jugendliche Vcr
irrungen Erkrankte ist das be

rühmte Werk

80 Auflage Mit 2 Abbild
Preis 3 Mark

Lese es Jeder der an den Folgen
solcherLaster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magaziu in Leipzig Neu
markt 34 sowie durch jede
Buchhdlg
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schäft übernehmen muß fucht per

sofort IZernli FZ t Dampf
Chocoladen Zncktrwaaren und
Honigkuchen Fabrik Halle a S

Wir suchen für unser Muster
lager eine selbständige

vtMiuferin
welche nebenbei leichte Beschäf
tigung übernimmt Junge geb
Mädchen aus guter Familie wollen
ihre Adressen Alter ev Zeugniß
abschristen sowie Ansprüche unter

N 44S3 anZlla Halle einsenden Pension
ev in der Familie

Blumkujwche i
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Wohnungen Pariere und II Et
zu vermiethen und gleich beziehb

Herrschaft Wohnung 5
Stuben ncbst Badestube 2 Kammern
Küche und allem Zubehör per sof
oder später zu vermiethen

gr Steiustrasze SS
Daselbst Mansardenwohuung

2 Stuben 2 Kammern Küche und
Zubehör per sofort oder später
90 Thaler zu vermiethen

RlOMMsirch N
ist die IN der 2 Etage belegene
Herrschafts eingerichtete Wohnung
zu vermiethen und am 1 April
1891 beziehbar
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Stub Kammer und Küche zu
oermiethen
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Lustspiel in 5 Akten von Gotthold Ephraim Lessing

ÄGU WßB
AU llitlle 8 Äls Mr tö I

Lager von

Wein8tubkn Vsikr ktiein

Personen
Major von Tellheim verabschiedet
Minna von Barnhelm
Franziska ihr Mäschen
Just Bedienter des Majors
Paul Werner gewesener Wachtmeister des Majors
Der Wirth
Eine Tume in Trauer
Tin Feldjäger
Riccaut de la Marliniere
Ein Junge

Erster l r Arthur RungeZweiter lCäsar MarkgrafDie Scene ist abwechselnd in dem Saale eine Wirthshauses und einem
daranstoßenden Zlmmer

Nach dem zweiten Akte findet eine größere Pause statt

Kassenöffnuug S Uhr Anfang Uhr Ende Uhr

Ferdinand Rmald
Ad Rmald Pauli
Jenny Schneider
Carl Friedau
Carl Rückert
Edmund Doß
Eleonore Mahr
Michael Pichon
Robert Friedrich
Adolf Dalwig

Täglich frische grosze

MI
Ä Dtzd in der Weinstube s Mark

Iiivr npp r pvisivu l i zu jederTageszeit Ala kt urt v npZ Iit r nvRefervirte Zimmer Geöffnet bis Abends IS Uhr

Avenvs 71 Uhr
29 Vorstellung 5 Vorstellung ei Abonnement

ZK
Große Oper in 3 Akten von Abt Lorenzo da Ponte

Musik von Wolfgang Amadeus Mozart

Personen

Don Juan Leopold DemuthDon Pedro Hans KellerDonna Anna Element PleschnerDonna Elvira Bertha BroskyDon Octaoio Wilhelm StumpfsLeporello Don Juans Diener Franz Krieg
Masetto ein Bauernbursche Ludw Engelmann
Zerline ftine Bmut LouiieButtschardtHerren und Damm Bauern Bäuerinnen Diener Furien

Die Scene spielt in Spanien
Nach dem 1 und 2 Akte finden größere Pausen stztt

V i Z 0 t kvr i tVWw wserliNk
wegen bevorstehenden Umzugs nach meinem Hause

Gr MlMsstrche4
dicht am Markt

bis 1 Rtttmdcr och Ach WWch RI

oröLier fac enniM88 um
mif ülfe ciee neuezlen

I ilsi m Zcilimiclt

nkoben Loi lI omsZl so s
e 0 3 3cIim Le s 0sse

Lg

Dtrection

SSiKiit si eÄstti
Waffenkünstler

Equilibristin aus freistehenden Leitern

AI,
Ha d Gywnast ker

Kugelläuferin md Jongleuse

Herr V liorii L
mit seiner Meute cbzerichteter Hunde

Z r Oknrl odvostrTrommel Viriuose

Fräulein Uv ii undHerr I va isitalldors
Gesangs und Tanz Duettisten

Herr
Gesangs Humorist

Kassenöffnung 7 Uhr Begwn
derVorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag
Nachmittag von 4 6 Uhr

NchiliittliB Porstclliliig
Jeder Erwachsene hat das

Recht hierzu ein Kind frei
mitzubringen

Jeden Sonntag Vormittags
von v,12 bis /,2 Uhr

I iili vli z p s
b

Opvrii z rvl v
Textbücher 50 Pfg wwie Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse

und bet den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 9 1 Uhr und von 3 S Mir Nachmittags

im Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende IO Uhr

M Prruß Mtcrir Loosr
2 Klasse 183 Lotterie Ziehung 11 13 Nov 1890 versendet Banr
Originale 156 V 73 s 39 Mk Preis sür 2 3 und 4 Klasse
Vi 240 V 120 60 Mark ferner kleinere Amueik mit meinem Unterschrift
an in meinem Besitz befindlichen Preuß Origmal Loolen 2 Klcisse 15,60
V s 7 80 V 3 90 Vs 95 Mark Preis für 2 3 und 4 Klasse V 26

13 V 6,50 V 3,25 Mnk
v rl Lotter e Geichäft Berlin Neuenbnrgcr Ttraße 25

gearündet 1868

VietoiM Ilieater
Sonntag den 12 Oktober 1890

NovUüN NovitätIn Bervn 200 Mal hintereinander
aufa fülirt

2 GLVA rsM

30
Montag den IS Oktober 18SV

Vorstellung 25 Abonnements Vorstellung Farbe

WZ nLustspiel in 4 Akten von Ludwig Fulda

vorznAliedsteir Ltuden nnä XüvkönköueruriA
smpfiMsn in destkr Qualität nuä billiAstsv l röisen in
l o vriyz väsr KIsinorLn Quantitäten

ILN IiI i r It 8vl rv ß vr Zsva tZLsstöllunAöQ nr nlisksrunA ins Haus vsrclell prompt anLAskükrt
örosprsodsr 203

Personen
Ferdinand Crusius Banquier
Ernestine seine Frau
Mila seine Tochter
Melanie Dalberg Malerin
Sanitätsrath Nebenan
Helene feine Tochter
Dr Max Weiprecht Privatdocent der Geschichte
Baron Troll Felsenstein
Paul Krüger Kaufmann
Dr Barry
Struve
v Bendorf
Hellburg
Lorenz Diener bei Weiprecht
Karl Diener bei Crusius
Anna Hausmädchen bei Liebenau

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzuge liegen

Carl Ruckert
Eleonore Mahr
Lillt Dorbach
Ad Rinald Pauli
Robert Friedrich
Jenny Schneider
Ferdinand Rinald
Adolf Schumacher
Ludwig Hofmann
Carl Friedau
Edmund Doß
Franz Nagel
Alfred Runge
Cäsar Markgraf
Gottfcied Greger
Marg Wachter
fünfviertel Jahre

versendet Anweisung zur Rettung von Trunksncht
mit auch ohne Vorwifsen vollständig zu beseitigen

N rktlkenkei N Berlin Oralen Straße 172 Viele Hunderte
auch gerichtl geprüfte Dankfchreiben

zwischen dem zweiten und dritten zwei Monate
Nach dem 1 und 3 Akte finden größere Pausen statt

Garderoüe Abonnements Karten zum Preise von 3 Mk 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der lausenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Kasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr und von S 4 Uhr Nachmittags

im Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Abonnementsbestellungen werden an der Tageskasse

entgegengenommen

Kassenöffnung Uhr Anfang 7 Uhr Ende gegen I Uhr

vott
K srts vl Culmbach

empfiehlt
in beka nnter feinster Qualität in Gebinden und Flaschen

D WdeMM 2i vr Ar TIIrivIijstr V rn z rv livr k 338
Rö Preisliste zu meinen divers Bieren ist in meinem

Contor zu haben auch auf Wunsch sranco zugesandt

oder

tviiiv W liuiliv
Große Operetten Posse in 4 Akten
von Bernhard Hermann und Oskar
Klein Musik von Pzul Linke
Montag den 13 Oktober 18L0

Posse in 4 Äkten von Rudolf Kneisel

Anfang 8 Uhr
I io 1 1 litinii

kettmiM t mpsKi ie
Im t enei zzekitiir

Moiuag den 13 d Mts Abends
8 Uhr

General Versammlung
im Gasthof zur gold Rose

Tages Ordnung
Rechnungslegung

2 Wahl des Vorstandes
3 Bewilligung von Geldern

Ivx ITiieÄivIi

In Vorbereitung Slvl viivi I r vII ii Großes Ballet
Divertissement in 1 Akt von Jean Golinellt SlZKn ii Komische
Oper in 3 Akten von Ambroise Thomas

Il kI MSNN rkliitckt
HaNe 8vor dem Steinthor S i
empfiehlt sich zur

iiWrbeitliiiZ von
aller Arten zur Uebernahme von Banleitungen Anfertigung
von Kostenanschlägen für Baurevistonen und Taxationen

Dienstag d lt Oktober
Abends 8 Uhr Versammlung
des Thüringisch Sächsischen
Geschichts und Alterthnms
Vereins im Gasthofe zur Stadt
Hamburg

Der Vorstand
üiiim x liraxerei

Heute Sonnabend Abend
Zailrc ÜiinSsklilölimeil

Led Mann 36 Jahr alt ev
alleinstehend wünscht mit 3000
in ein Geschäft einzuheirathen
Ernstgemeinte Offerten unter S
tS an die Exped d Blattes

Diskretion Ehrensache

Für den Jnseratenthetl verantwormch
Curt Nietfchmaun in Halle

Verlag und Druck von R N ie tschmann tn Holle
Erpedittouided mle schen Tagedlattej Grobe Ulrichstratze IS aeöffuet von 7 Uhr Moraeut b 7 Nr Abends
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